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Der Studiengang Elektrische Energiesystemtechnik mit dem Abschluss 
Bachelor of Engineering (B.Eng.) umfasst 7 Semester. Ein Masterstu-
diengang Systemtechnik, der Kompetenzen aus dem Bereich des 
Maschinenbaus mit einbindet, ist ebenfalls akkreditiert und wird kon-
sekutiv den Studiengang Elektrische Energiesystemtechnik fortführen.  
Dies ermöglicht ein durchgängiges Studium, das hervorragende Chan-
cen auf dem Arbeitsmarkt eröffnet und auch zur Promotion befähigen 
kann. 

Im Studiengang Elektrische Energiesystemtechnik an der Fachhoch-
schule Flensburg werden die Studierenden auf wissenschaftlicher 
Grundlage anwendungs- und praxisorientiert ausgebildet. Die Zusam-
menarbeit mit der Industrie, die nicht nur durch die Bachelor-Thesis 
und die Praxisphase Bestandteil des Studiums ist, sondern die sich 
auch in der vielfältigen konkreten Projektzusammenarbeit mit den 
Lehrenden zeigt, prägt das Studium maßgeblich. 

Energie, insbesondere elektrische Energie, versorgt industrielle Pro-
duktionsprozesse. Vom Papier über die Nahrungsmittelindustrie, von 
Vorprodukten aller Art bis zur Abfallsortierung – im privaten wie 
industriellen täglichen Leben sind Systeme der elektrischen Energie-
systemtechnik in Form von Versorgungseinrichtungen, Antrieben, 
Sensoren, Steuer- und Regeleinrichtungen allgegenwärtig. Entspre-
chend vielfältig sind die inhaltliche Ausrichtung des Studiums und die 
spätere Berufstätigkeit der Absolventinnen und Absolventen. 

Die Basiskompetenzen aus der Elektrotechnik, der Mathematik und 
der Physik sind ein wichtiger Bestandteil der ersten Studiensemester. 
Hier werden substanzielle Grundlagen gelegt, auf denen in späteren 
Semestern fachspezifische Vorlesungen aufbauen. Ein großer Teil der 
Lehre findet als Laborveranstaltung oder Workshop statt: in Laborver-

Elektrische Energiesystemtechnik

anstaltungen vertiefen die Studierenden an industrienahen Versuchs-
ständen das erworbene Wissen und lernen industrielle Komponenten 
und Softwarewerkzeuge kennen. In Workshops werden im Labor oder 
am PC gemeinsam mit den Lehrenden neue Wissensgebiete erarbei-
tet. Die Praxisnähe der Lehre hat dabei einen hohen Stellenwert. 

Die Studierenden werden fundiert in die Methoden technisch-wissen-
schaftlicher Problembehandlung eingeführt, wobei die Fähigkeit zu 
selbstständigem Denken und Arbeiten im späteren Berufsfeld entwickelt 
wird. Die Ausbildung befähigt die Studierenden, auf dem derzeitigen 
Stand der jeweiligen Technologie eigenständig ingenieurmäßige Aufga-
benstellungen wahrzunehmen. Der Abschluss Bachelor of Engineering 
(B. Eng.) verdeutlicht dieses Ziel und liefert als erster berufsqualifizie-
render Abschluss die formale Qualifikation für die Übernahme ingeni-
eurmäßiger Verantwortung in unserer Gesellschaft. Dabei bereitet das 
Studium auf zukünftige Technologien vor und die Studierenden lernen, 
ihr Fachgebiet in einem gesamtgesellschaftlichen Zusammenhang zu 
sehen. Soziale Kompetenzen wie die Fähigkeit, mit anderen Menschen 
zielgerichtet zu kommunizieren sowie teamorientiert zu denken und zu 
handeln, werden im Studium geprägt. 

Schwerpunkt Elektrische Energiesystemtechnik:

Hier steht der Betrieb energietechnischer Anlagen im Vordergrund. 
Entsprechend vertiefen die Module Fragestellungen der Leittech-
nik, der Steuerung und Regelung sowie der Modellbildung und 
Simulation komplexer Anlagen.

Schwerpunkt Regenerative Energietechnik:

Hier liegt der Fokus auf der Technologie und dem Betrieb von Wind-
energieanlagen, photovoltaischen und solarthermischen Anlagen, 
Kleinkraftwerken und Biomasseverwertung und beinhaltet somit 
Technologiefelder der Regenerativen Energietechnik. 

Beide Schwerpunkte können alternativ belegt werden, wobei eine 
punktuelle Vertiefung im jeweils anderen Schwerpunkt durch Wahl 
entsprechender Module in den Wahlmodulen oder im Projektmo-
dul möglich ist. 

Bundesweit bieten nur sehr wenige Hochschulen eine Kombinati-
on dieser immer wichtiger werdenden Schwerpunkte. Die Nachfra-
ge nach Ingenieurinnen und Ingenieuren beider Kompetenzfelder 
übersteigt zur Zeit die Anzahl der Absolventinnen und Absolventen, 
so dass diese nach 7 Studiensemestern selbst in SH gute Angebote 
bekommen. Die Möglichkeit einer Weiterqualifizierung an der FH 
ist außerdem im nachfolgend angebotenem Masterstudium Sys-
temtechnik in 3 Semestern möglich.

Studienschwerpunkte

„Energietechnik hat mich schon im-
mer fasziniert. An der FH Flensburg 
finde ich aufgrund der praxisorien-
tierten Ausbildung hervorragende 
Voraussetzungen, um einen erfolg-
reichen Berufseinstieg zu erreichen.“

Dorothee Siewers, 22 Jahre, 
3. Semester Elektrische Energiesystemtechnik

Meinung


